
Bundestagswahl 2009, Aufstellung von Wahltafeln und 
Infoständen

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 27. September 2009 findet die Bundestagswahl 2009 statt. Für die Werbung der Parteien wird 
wie  in  den Vorjahren  die  Aufstellung  der  gemeindeeigenen  Plakattafeln  vorgenommen.  Diese 
Plakattafeln stehen Ihnen ab dem 17.08.2009 zur Verfügung.

Aus der als Anlage beigefügten Übersicht ist zu entnehmen, an welchen Standorten die Tafeln 
aufgestellt werden. Es stehen für Ihre Zwecke 17 Standorte zur Verfügung.

Ich hoffe,  dass durch die  Werbung an konzentrierten Standorten die  Aufstellung ergänzender 
Plakattafeln  sowie  die  Anbringung  von Plakaten an Masten,  Straßenlaternen und Bäumen im 
Straßenraum  auf  ein  Minimum  reduziert  wird.  Dieses  wäre  aus  Gründen  des  Natur-  und 
Umweltschutzes und des städtebaulichen Erscheinungsbildes sehr zu begrüßen. Im Übrigen ist 
eine  Reduzierung  aus  Gründen  der  Verkehrssicherheit  anzustreben.  Unter  diesem Aspekt  ist 
insbesondere zu berücksichtigen, dass Sichtdreiecke in Einmündungs- und Kreuzungsbereichen 
freigehalten werden.

Ich  bitte  weiter  um Beachtung,  dass  Wahlplakate  an  privaten  Anlagen  und  Einrichtungen  im 
Straßenraum wie Leitungsmasten, Schaltschränken und Trafostationen, an Hauswänden, Mauern 
oder  Zäunen  ohne  Zustimmung  des  Eigentümers  nicht  angeklebt  bzw.  in  anderer  Weise 
angebracht werden dürfen.

Für die Aufstellung von Wahlständen gilt der Grundsatz, dass diese auf öffentlichen Flächen von 
der Gemeinde zu genehmigen sind. Hierzu gehört auch der Bahnhofsvorplatz, der dem Gewerbe- 
und  Verkehrsverein  für  den  Wochenmarkt  übertragen  wurde.  Im  Sinne  einer  positiven 
Zusammenarbeit sollte vorab eine Abstimmung mit der Organisatorin des Wochenmarktes, Frau 
Schubert, unter der Tel.-Nr. 04408/6150 erfolgen. 

Des Weiteren werde ich die Postagentur über diese Thematik informieren, da diese ebenfalls in 
diesem  Bereich  ansässig  ist.  Zu  Ihrer  Information  ist  als  Anlage  ein  Plan  des 
Wochenmarktgeländes beigefügt, der aufzeigt, wo der Wochenmarktbereich abgegrenzt ist. 
Sprechzeiten Rathaus: Bürger Service Büro:
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 Datum:
 30.06.2009

Ihr Ansprechpartner:
Fokko Heyn

 Telefon-Durchwahl:
 04408/9213-29
 Geschäftszeichen:
 32.3

 Ihr Schreiben/Zeichen vom:

Piratenpatei
Tim Niemeyer
Salbeistraße 17
26129 Oldenburg

Möchten Sie eine Angelegenheit
mit uns besprechen?
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!



Darüber hinausgehende Bereiche können genutzt werden, hier ist allerdings darauf zu achten, 
dass  verkehrsrechtliche  Gesichtspunkte  ausreichend  Berücksichtigung  finden.  Im  vorderen 
Bereich bezieht sich dies beispielsweise auf das Freihalten von Rad- und Fußwegen. 

Sollten Ihrerseits noch Fragen bestehen, wenden Sie sich bitte an den Unterzeichner.

Mit freundlichem Gruß
Im Auftrage

H e y n

Sprechzeiten Rathaus: Bürger Service Büro:
Mo.-Fr.          9.00 – 12.00 Uhr                                           Mo., Di. u. Mi.             9.00 – 16.00 Uhr  
Do. zus. 14.00 – 18.00 Uhr Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Täglich 7.00 – 18.00 nach Vereinbarung Fr. 9.00 – 12.00 Uhr


	Mo.-Fr.	  9.00 – 12.00 Uhr			Mo., Di. u. Mi.	9.00 – 16.00 Uhr

